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IN den Musikquellen des 15. Jahrhunderts ist eine große Zar 

erhalten, die durch ihren Titel oder den unterlegten Text 

Musik kenntlich sind (vgl. die Übersicht in Tab. I). Von mu: 

Interesse sind diese den unterschiedlichsten Gattungen po 

kunst zugehörigen Kompositionen mithin durch hervorragen 

wie die Sätze von Johannes Ciconia (ca. I370 - 14I2) und Jo]374 
(t 1459/60), durch in ihrer Zeit außergewöhnliche Anla 

im 0 rosa bella-Satz mit durchgehaltener Sechsstimmigke 

gattungs- und begriffsgeschichtlich bedeutsame Komposit 

Chansonmessen, die Quodlibets und die Gimel-Bearbeitungc 

Da die Mehrheit der Stücke bereits in Quellen von ca. L 

enthalten ist und ein großer Teil von ihnen nicht nur 

nach, sondern auch musikalisch in Zusammenhang mit ; 

bella-Kompositionen steht, erweisen sie sich außerdem als di 

gruppe in der Tradition, polyphone Lieder in breitem Ma 

ten, zu zitieren und nachzuahmen. Diese Tradition entfal 

zweiten Hälfte des I5. Jahrhunderts und stellt einen beträch 

polyphonen Musikproduktion dieser Zeit, welcher heute mi 

der L'homme arme-, Pors seulement-, Fortuna desperata-,j'ay pri5 

aultre amer- oder De tous biens plaine-Sätze fassbar ist. 1 

Seit Stephen Morelots Publikation zweier Sätze im Jahl 

das bekannte Korpus an 0 rosa bella-Kompositionen immeI 

tert - zuletzt durch Robert Mitchells Identifikation ein I 

I. Vgl. Honey Meconi, ~Art-song reworkings: an overview«, in: JRMA 1 

[fortan: Meconi 1994]. 

2. Stephen Morelot, De la musique au XV' siede: notice sur un manuscrit de la 

Paris r856 [fortan: Morelot r856], Anhang nach S. 28, Nr. I, fol. A-Bv. 


	000-2.Erhard.cover
	000-2.Erhard.Inhalt.pdf

